
POLEN AUSFLUG 
 
 
Am 21 Juli 2015  
Früh morgens wurden die 7. Traktorfahrer von 
Dechant KR P. Dr. Kazimierz Wiesyk SAC, dem 
Ortsvorsteher Alfred Dobrovits und der 
Ortsbevölkerung in Raggendorf verabschiedet. Die 
Strecke für den heutigen Tag ist mit 163km 
berechnet, das Ziel Prerov in Tschechien.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
In Sulz im Weinviertel wurden wir von der 
Bürgermeisterin Angela Baumgartner und dem 
Schricker Ortsvorsteher Johann Lehner vor der 
Gemeinde Sulz empfangen. Die weitere Strecke führte 
uns über die  tschechische Grenze in Valtice ans 
Tagesziel Prerov  
 

 
 

 
 
 
  



22 Juli 2015  
 
Der zweite Tag führt uns entlang riesiger Getreidefelder nach Gliwice in Polen. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



23 Juli 2015 
 
Da die Traktoren nur mehr 90km bis Tschenstochau zu fahren haben, startet die zweite Gruppe der Autofahrer 
von Raggendorf.  
Am Nachmittag treffen sich alle in Tschenstochau, die Sonne lacht und die restliche Zeit wird für Sightseeing 
und eine Führung durch die Wallfahrtskirche genutzt 
 

 
 
 
 
 
 
  



24 Juli 2015 
 
Am Vormittag des nächsten Tages ziehen alle singend zur Wallfahrtskirche. Vor dem Eingang wartet schon 
Dechant KR P. Dr. Kazimierz Wiesyk SAC, gemeinsam ziehen wir in die Kirche und feiern die heilige Messe direkt 
bei der schwarzen Madonna.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen müssen die Traktoren aber rasch weiter 
fahren um noch vor Abend in Auschwitz anzukommen.  
 
 
 
 
 
 



 
 
25 Juli 2015 
 
 
Die Besichtigung des Konzentrationslager Auschwitz-Birkenau war für diesen Tag reserviert. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
26 Juli 2015 
 
Jetzt stand nur mehr die Heimreise am Programm, die Autos führen direkt nach Hause, die Traktoren legten 
noch einen Zwischenstopp mit Übernachtung in Luhačovice in Tschechien ein.  
 

 
 

 
 
27 Juli 2015 
 
Der letzte Tag, über Tschechien die Slowakei nach Österreich, war der einzige Regentag, ansonsten immer nur 
Sonnenschein auf der gesamten Strecke. Ein letzter Stopp in Schrick bei Ortsvorsteher Johann Lehner der uns 
bewirtet und jetzt geht’s direkt nach Hause.  
 
Insgesamt wurden in diesen 7 Tagen 890km zurückgelegt und bis auf eine Wasserpumpe, Keilriemen und einige 
defekte Beleuchtungen gab es keine Probleme mit den Oldtimer 


